
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, Email: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  
 

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  
 

Sitzungstermine 
Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
Mittwoch, 21.09.2022, 18:30 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
Mittwoch, 21.09.2022, 19:00 Uhr 
im Kulturhaus, Am Sägplatz 1. Die Tagesordnung wird an beiden 
Rathäusern angeschlagen und ist auch im Internet unter 
www.simonswald.de zu finden. Beachten Sie bitte den aktuellen 
Aushang sowie Hinweise auf der Homepage – Es können sich 
mit Einladung des Gemeinderates kurzfristig Änderungen 
ergeben. Die Niederschrift über die Sitzung wird zirka 3 Wochen 
nach der Sitzung ebenfalls im Internet eingestellt. Wir bitten um 
Verständnis, dass es gelegentlich auch mal später sein könnte. Die 
Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen. Es gilt die aktuelle Corona-VO. 
 

Corona Infizierte der Gemeinde Simonswald 
Die aktuelle Anzahl an Infizierten in der Gemeinde kann nun 
auf der Homepage unter https://www.simonswald.de/de/leben- 
wohnen/gesundheit-soziales/alles-zu-corona eingesehen werden. 
Eine Aktualisierung erfolgt immer freitags. 

 

Nächste Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 23.09.2022 
Anzeigenannahmeschluss: Mo., 19.09.2022, 12:00 Uhr

 

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 

Marietta Möbus 01 -23 Gemeindekasse, Schulverwaltung 
moebus@simonswald.de 

Julia Martone 01 -24 Rechnungsamt 
martone@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Sabine Glockner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung, Personal-
amt, Kindergartenverwaltung 
glockner@simonswald.de 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro, Gewerbeamt 
k.weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss    

Manuela Lissek 10 -10 Sekretariat Bürgermeister, Verbrauchs-
abrechnung, Amtliches Mitteilungsblatt 
lissek@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    

Michael Disch 20 -30 Steueramt, Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

 
Wasserversorgung 

  
-31 

 
gemeinde@simonswald.de 

    

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

 
Kläranlage 
Franz-Paul Stratz 

 
 
Tel. 1377 

 

 
Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
 
Tel. 19433 

 
Kulturhaus/Sporthallen 
simonswald@zweitaelerland.de 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 09.09.2022, Nr. 18/2022 
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Amtliche Mitteilungen 

FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT 

Simonswald 
Einladung zur Mitgliederversammlung der FBG Simonswald am 
Dienstag, den 27.09.2022 im Gasthaus Krone Post 
 

Tagesordnung: 
 

Nichtöffentlich - Beginn 19:00 Uhr 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden Stephan Schonefeld 
2. Bericht des Geschäftsführers Michael Dalhoff 
3. Bericht des Stellvertretenden Vorsitzenden Franz Paul Stratz 

über die Versammlung der FBGen in Gengenbach 
4. Satzungsänderung Beschluss 
5. Kassenberichte  
6. Neuwahl Kassenführer Astungsleiter und Spalter 
7. Diskussion der Berichte   
8. Auflösung Mulcherkasse Beschluss 
9. Entlastung der Kassenführer und der Vorstandschaft 
 

Öffentlich ab ca. 20:00 Uhr 
Themen 

 Holzmarkt  

 Aktuelles vom Forstamt: Herr Hepperle 
        Waldschutz: Aktuelle Situation/ Resümee 2020/21 
        PEFC-Zertifizierung: Info über PEFC-Newsletter des Forstamts 
        Hoheit:  
        Kahlschlagsgenehmigungen 
        Geländeauffüllungen im Wald 

 Sammelbestellung Betriebsstoffe 

 Seilwinden Tüv  

 Sonstiges, Wünsche, Anregungen 
 

Wir freuen uns darauf, eine große Zahl von Waldbesitzern begrüßen 
zu dürfen. 
 

Für den Vorstand der FBG Simonswald 
gez. Stephan Schonefeld, Vorsitzender 
 

 

Freibad Simonswald 
 

S A I S O N E N D E  2 0 2 2  
 

am Sonntag, den 11. September 2022 
 

Am Sonntag, den 11. September 2022 endet die diesjährige Freibad-
Saison, die erfreulicherweise mit normalen Bedingungen stattfinden 
konnte. Das Freibad schließt seine Pforte und geht in die Winter-
pause. 
Die Saison konnte sogar, gegenüber den Vorjahren bis 2018, mit ei-
nem Besucherrekord abgeschlossen werden, Anlass genug der Be-
triebsführung mit gesamten Schwimmbad-Team und dem DLRG ein 
anerkennendes Dankeswort auszusprechen. Auch den Stamm-Ba-
degästen, den Badegästen aus Nah und Fern sowie allen Feriengäs-
ten aus dem In- und Ausland sei für das entgegengebrachte Ver-
trauen und den Besuch im Freibad Simonswald ein Dankeschön aus-
gesprochen. 
Bleibt abzuwarten und zu hoffen, dass für die Freibad-Saison 2023 
alles im Lot bleibt und Mitte Mai 2023 die Freibad-Saison wieder unter 
normalen Bedingungen gestartet werden kann. 
 

Bleiben Sie gesund, wir grüßen aus dem Rathaus 
Ihre Schwimmbadverwaltung 
 

 

Wohnraum für anerkannte Flüchtlinge 
gesucht 

Die Gemeinde Simonswald sucht Unterbringungsmöglichkeiten für 
Menschen, die aufgrund ihrer sozialen Umstände ihren Bedarf nach 
Wohnraum aus eigener Kraft nicht aus dem freien Wohnungsmarkt 
decken können. Die Miete ist durch die Behörde abgesichert und wird 
in der Regel direkt von dort bezahlt, so dass die fristgerechten Zah-
lungen gewährleistet sind. Es besteht auch die Möglichkeit, dass die 
Gemeinde Simonswald die Wohnung bzw. das Haus anmietet. 
Wenn Sie entsprechenden Wohnraum vermieten, melden Sie sich 
bitte bei der Gemeindeverwaltung, Haupt-/Ordnungsamt, Frau Glock-
ner, Tel. 07683/9101-22. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Stephan Schonefeld 
Bürgermeister 
 

 

Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
Die Gemeinde Simonswald ist angehalten, eine Liste über den mög-
lichen Wohnraum für Ukraine-Flüchtlinge im Simonswäldertal zu füh-
ren. Sofern aus der Simonswälder Bevölkerung Wohnraum zur Ver-
fügung gestellt werden kann, können die Meldungen beim Haupt-/ 
Ordnungsamt, Frau Glockner, Tel. 07683/9101-22, mitgeteilt werden. 
Für eine solidarische Unterstützung und Hilfe aus der Simonswälder 
Bevölkerung bedanken wir uns recht herzlich. 
 

 

Standort für einen Waldkindergarten gesucht 
Die Gemeinde Simonswald möchte gerne die Betreuungsvielfalt 
beim Kindergarten erweitern. Von vielen Familien kam der Wunsch 
nach einem Waldkindergarten. Aus diesem Grund sucht die Ge-
meinde zur weiteren Planung einen geeigneten Standort für einen 
Waldkindergarten. Falls Sie über einen sonnigen Standort in Wald-
nähe verfügen und bereit wären diesen an die Gemeinde zu ver-
pachten wenden Sie sich gerne an Frau Glockner unter Tel.: 
07683/9101-22 oder per Mail an glockner@simonswald.de. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

 

Geschwindigkeitskontrollen - Stadt Waldkirch 
Mittwoch, den 17.08.22 auf der L173 in Höhe Jockenhof: 

a) Gemessene Fahrzeuge:   1108 
b) Beanstandungen:    111 
c) Festgestellte Höchstgeschwindigkeit:  91 km/h 

 

Informationen des Landratsamtes 

Vierte Impfung im Kreisimpfstützpunkt ab 60 
Jahren 
Der Kreisimpfstützpunkt in Kenzingen setzt die jüngsten Empfehlun-
gen der Ständigen Impfkommission (STIKO) um: Ab sofort können 
Menschen ab 60 Jahren die vierte Impfung (die zweite Corona-Auf-
frischimpfung) erhalten. Bisher galt als Altersgrenze 70 Jahre. 
Der Abstand zur letzten Impfung oder zu einer Corona-Infektion be-
trägt in der Regel sechs Monate. Die Impfung erfolgt mit dem Impf-
stoff von Biontech. Dieser Impfstoff wird auch für alle anderen Imp-
fungen in Kenzingen eingesetzt. 
Weiterhin werden Erst- und Zweitimpfungen sowie die erste und 
zweite Auffrischimpfung angeboten. Der Kreisimpfstützpunkt im ehe-
maligen Aldi-Markt in Kenzingen (Industriestraße 26) ist jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen: www.landkreis-emmendingen.de  
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Informationsveranstaltung: Weiterbildung zur 
Fachkraft für Hauswirtschaft 
Die Fachschule für Landwirtschaft in Emmendingen plant im Oktober 
2022 den Start einer neuen Fachschulklasse für Hauswirtschaft in 
Teilzeitform. Dazu lädt sie am Mittwoch, 14. September 2022 um 
14:30 Uhr zu einer Informationsveranstaltung in das Landwirtschaft-
liche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg ein. Die Weiterbil-
dung zur „staatlich geprüften Fachkraft für Hauswirtschaft“ richtet sich 
sowohl an Berufstätige als auch an Personen, die einen beruflichen 
Wiedereinstieg planen. Unter bestimmten Voraussetzungen ist im 
Anschluss an den Fachschulabschluss die Vorbereitung auf die 
Berufsabschlussprüfung zur Hauswirtschafterin bzw. zum Hauswirt-
schafter möglich. Bei der Informationsveranstaltung werden Fragen 
hierzu beantwortet sowie Inhalte und Ablauf der Weiterbildung vor-
gestellt. 
Weitere Auskünfte erteilt Leonie Hellmuth unter Telefon 07641/451 - 
9145 o. per E- Mail: bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de. 
Infos auch unter https://emmendingen.landwirtschaft-bw.de/. 
 

 

Zweitägiges Seminar: Homöopathie im Rin-
derstall 
„Homoöpathie im Rinderstall“ ist im November das Thema eines 
zweitägigen Seminars im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg. Die Veranstaltung besteht aus zwei Teilen, 
die auch einzeln gebucht werden können. Die Tierheilpraktikerin Bir-
git Gnadl erläutert am Dienstag, 22. November und Mittwoch, 23. No-
vember 2022, was in eine homöopathische Stallapotheke gehört, in-
formiert über Homöopathische Geburtshilfe, Ursachen und Auslöser 
für Euterprobleme während der Trockenstehphase und bei Laktati-
onsbeginn, Homöopathie in der Trockenstehphase und vieles mehr. 
Veranstaltungsort ist das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg, Beginn ist jeweils um 8:45 Uhr. Die Seminar-
gebühr beträgt pro Tag 90 Euro inklusive Verpflegung. 
Es wird um eine verbindliche Anmeldung bis zum 21. Oktober 2022 
unter www.koel-bw.de gebeten. Ansprechpartner für Fragen und wei-
tere Informationen ist Jan Clausen, Telefon: 07641/451-9177, E-Mail: 
j.clausen@landkreis-emmendingen.de. 
 

 

Badewasser aus Pools und Schwimmbecken 
korrekt entsorgen 
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und für diejenigen, die einen 
Pool oder ein Schwimmbecken besitzen, stellt sich die Frage, wie das 
Wasser daraus korrekt entsorgt wird. Das Badewasser aus Pools und 
Schwimmbecken muss generell über die Schmutz- oder Mischwas-
serkanalisation entsorgt werden. Es darf nicht auf dem Grundstück 
versickern und nicht in den Regenwasserkanal oder gar in Bäche 
oder andere natürliche Gewässer fließen, sondern muss immer in 
den öffentlichen Schmutzwasserkanal geleitet werden. Die Wasser-
behörde des Landratsamtes nennt hierfür die Hintergründe: Wasser 
in Pools oder Schwimmbecken wird durch die Badenutzung in seinen 
natürlichen Eigenschaften verändert, zum Beispiel bei Benutzung 
von Sonnenmilch und bei einer chemischen Aufbereitung, zum Bei-
spiel mit Chlor. 
Wenn durch die Badenutzung behandeltes Wasser einfach versi-
ckern oder im Regenwasserkanal und natürlichen Gewässern landen 
würde, hätte dies nicht nur einen negativen Einfluss auf Pflanzen, 
sondern könnte auch zu einer Schädigung von Wasser- und Boden-
tieren sowie des Grundwassers führen.  
 
 

Ende der Sperrzone und Leinenpflicht nach 
Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest 
Nachdem in einem Hausschweinebestand in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb im Landkreis Emmendingen am 25. Mai 2022 durch das 
Veterinäramt Emmendingen der Ausbruch der Afrikanischen Schwei-
nepest (ASP) festgestellt worden war, war vom Landratsamt eine 
Sperrzone mit einem Radius von 10 Kilometern um den betroffenen 
Betrieb in Forchheim eingerichtet und eine Allgemeinverfügung er-
lassen worden. Deren Bestimmungen sollten eine Ausbreitung des 
Virus verhindern, was auch gelang. 
Für Hunde wurde in der Sperrzone eine Leinenpflicht erlassen. Mit 
der Aufhebung der Allgemeinverfügung, die nach EU-Recht drei Mo-
nate gilt, wurden am Donnerstag, 25. August 2022 die Bestimmungen 
beendet und die Sperrzone wurde aufgehoben. Somit gilt auch die 
Leinenpflicht nicht mehr. 
 

 

Die neue Ausgabe der Kreis-Senioren-Post ist 
erschienen 

Informationen, Berichte, Geschichten Rezepte und Ratespiele zum 
Mitdenken – das ist die bewährte Mischung der „Kreis-Senioren-
Post“, die auch in der neuen Ausgabe wieder für viel Lesespaß sorgt. 
Die aktuelle „Zeitung für die ältere Generation im Landkreis Em-
mendingen“, die vom Kreisseniorenrat und dem Landratsamt Em-
mendingen herausgegeben wird, informiert in dieser Ausgabe auf 52 
Seiten unter anderem über neue Regelungen und Gesetzesänderun-
gen, das Thema Immobilienverrentung und vieles mehr. Dazu gibt es 
unterhaltsame Rätsel, schöne Gedichte und Geschichten, die von 
den Leserinnen und Lesern eingesendet wurden. 
Die Kreis-Senioren-Post ist an den Infotheken des Landratsamtes im 
Hauptgebäude und im Haus am Festplatz, auf den Rathäusern und 
in Senioreneinrichtungen des Landkreises erhältlich. 
 

 

„Restlos glücklich - raffinierte Kochideen für 
den Suppentopf“ 
Kochworkshop für Erwachsene 
Anlässlich der Erntedank- und Öko-Aktionswochen laden das Land-
wirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg und die 
Bio-Musterregion Freiburg zum gemeinsamen Kochen ein. Unter 
dem Motto „Restlos glücklich – raffinierte Kochideen für den Suppen-
topf“ wird gezeigt, dass Suppen ein echter Allrounder sind. Als leichte 
Vorspeise regen sie den Appetit an, durch wenige Zutaten ergänzt 
lassen sie sich zur sättigenden Hauptspeise verfeinern und an kalten 
Tagen wärmen deftige Eintöpfe auf. Gemüse lässt sich auf einfache 
Weise in Suppen verarbeiten. So kann auch im hektischen Alltag 
schnell eine nährstoffreiche Mahlzeit zubereitet werden. Ein Reste-
eintopf bietet sich an verschiedene Überbleibsel wie Kartoffeln, Hül-
senfrüchte und Gemüsereste aufzubrauchen. 
Beim Kochen wird auf die Bedeutung regional erzeugter Lebensmittel 
für eine nachhaltige Ernährung eingegangen und Bio-Zutaten aus der 
Region verarbeitet. 
Termin: Mittwoch, 21. September 2022 von 18:00 – 21:00 Uhr am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. 
Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden umgelegt (15 
– 20 €). Anmeldung bis 19. September 2022 über den folgenden Link: 
https://www.terminland.eu/landkreis-emmendingen/de. 
 

Der Kurs wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert. 
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Beratungen für Frauen zu beruflichen Themen 
am 22. September in Emmendingen 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät am 22. September Frauen aus 
dem Landkreis Emmendingen zu allen beruflichen Themen: von der 
beruflichen Orientierung, über Aus- und Weiterbildung, bis zum Wie-
dereinstieg nach einer beruflichen Auszeit sowie zur Stellensuche 
und Bewerbung.  
Die individuellen Beratungen am 22. September finden zwischen 
14.00 und 18.00 Uhr im Landratsamt Emmendingen, Haus am Fest-
platz, Schwarzwaldstr. 4, statt. Bei Interesse nutzen Sie bitte unser 
Anfrageformular über www.frauundberuf.freiburg.de. Die Beratung ist 
kostenlos, vertraulich und neutral.  
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kontaktstelle 
Frau und Beruf finden Sie unter https://frauundberuf.freiburg.de 
 

 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen 
Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehö-
rige und Interessierte aller Altersgruppen. Sie erhalten Informationen 
rund um das Thema Pflege, die regionalen Angebote und die gesetz-
lichen sowie kommunalen Leistungen. Ebenso bietet der Pflegestütz-
punkt Hilfestellung bei der Inanspruchnahme dieser Leistungen. Die 
Auskünfte sind neutral, kostenlos und vertraulich. Die Beratungen er-
folgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch. 
Besucheranschrift: Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen 
Postanschrift: Bahnhofstraße 2.4, 79312 Emmendingen 
Öffnungszeiten Emmendingen: Mo, Di, Do, Fr 8:30-12:00 Uhr / Do 
14:00-18:00 Uhr / Bitte um Terminvereinbarung 
Kontakt und Terminvereinbarung: 07641 451-3091, -3095, -3025 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt 
Außensprechzeiten: Montag 12-16 Uhr / Marktplatz 1-5, Generatio-
nenbüro, Waldkirch 
 

Schule & Kindergarten 

 
Liebe Familien, 
 
das pädagogische Team, die Erzieherinnen 
und Erzieher vom ‘Kindergarten beim Schloss’, 
freut sich erneut über die Betriebserlaubnis für eine Ü3 Gruppe. 
 
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 7.30-14.00 Uhr 
 
Gerne begrüßen wir Ihre Kinder im Alter von 3-6 Jahren 
ab September zum neuen Kindergartenjahr 2022/23. 
 
Anmeldungen hierfür liegen ab sofort im Rathaus aus und sind auch 
auf unserer Homepage unter https://www.simonswald.de/de/leben-
wohnen/oeffentliche-einrichtungen/kindergaerten-schulen zu finden. 
Sie können Ihre ausgefüllte Anmeldung per Mail an kindergartenbei-
mschloss@simonswald.de senden oder direkt in den Briefkasten 
des Kindergartens einwerfen. 
 
Herzliche Grüße 
Katja Bach & das Team vom ‘Kindergarten beim Schloss 
 

Tourismus & Freizeit 

 
 

Jetzt Heimatprofi werden 
Im Herbst besteht wieder die Möglichkeit, eine Weiterbildung zur 
Gästeführerin und zum Gästeführer in den Naturparkregionen Mark-
gräflerland und Hochschwarzwald zu absolvieren. Ob Busführung, 
Kostümführung oder geführte Wanderung – mit den „Naturpark-Gäs-
teführern“ kann man auf unterschiedlichste Weise Land und Leute 
entdecken. Die hohe Qualität des Führungsangebots wird durch die 
Ausbildung von der Volkshochschule Hochschwarzwald, durch die 
Zertifizierungen nach BVGD- und BANU-Richtlinien sowie regelmä-
ßige verpflichtende Weiterbildungsmaßnahmen gewährleistet.  
Die Teilnehmer erwartet ein Lehrgang mit 240 Unterrichtsstunden, 
die sich in Präsenz- und Selbstlernphasen aufgliedern. Der Lehrgang 
bildet den 1. Baustein zur Gästeführerzertifizierung nach DIN EN. Ein 
erfahrenes Dozententeam sorgt für einen abwechslungsreichen 
Kursverlauf. Nach erfolgreich bestandener Prüfung erhalten die Teil-
nehmer das befristete Zertifikat „Gästeführer im Naturpark 
Südschwarzwald“. 
Am Donnerstag, 22. September 2022, um 17 Uhr findet im Seminar-
raum 2 der Volkshochschule (VHS) in Titisee-Neustadt (Sebastian-
Kneipp-Anlage 2) eine Informationsveranstaltung statt, bei der das 
Lehrgangskonzept erläutert wird. Ein Informationsflyer sowie der 
Zeitplan sind bei der VHS Hochschwarzwald, Tel. 07651-1363 und 
bei der VHS Markgräflerland, Tel: 07631-16686 erhältlich. Weitere 
Informationen auch unter: www.naturpark-gaestefuehrer.de. 
Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg und der Lotterie Glücksspirale. 

 
Bildnachweis: Gästeführer NP SSW: Egal ob Esel, Kräuter, Geschichte oder 
Wald – jeder kann auf Basis der Weiterbildung thematisch kreativ werden 
und so die Besuchenden auf ganz individuelle Weise begeistern. Bild: Na-
turpark Südschwarzwald e. V. / Bildrechte: Naturpark Südschwarzwald; 
frei zur einmaligen Veröffentlichung nur in Verbindung mit einer redaktionel-
len Berichterstattung über den Naturpark Südschwarzwald. 
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Dies und das 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG PRESSESTELLE 

 

Regierungspräsidium erstellt Management-
plan (MaP) für das Vogelschutzgebiet Mittle-
rer Schwarzwald  
Öffentliche Informationsveranstaltung am 
Donnerstag, 22. September auf dem Kandel 
Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) erstellt für das Vogelschutz-
gebiet Mittlerer Schwarzwald (Ortenaukreis, Emmendingen, Breis-
gau-Hochschwarzwald, Rottweil und Schwarzwald-Baar-Kreis) einen 
Natura 2000-Managementplan (MAP). Eingeleitet wird dieses Ver-
fahren mit einer öffentlichen Informationsveranstaltung am Donners-
tag, 22. September, um 16 Uhr auf dem Kandel. Treffpunkt ist der 
Parkplatz Kandel neben der Bergwelt. Die Veranstaltung dauert rund 
zwei Stunden. Nach einer Einführung über das Schutzgebietsnetz 
Natura 2000 sowie die Inhalte und Ziele von Managementplänen ist 
eine Geländebegehung geplant, bei welcher einige Vogelarten und 
deren Lebensräume des Natura 2000-Gebiets exemplarisch vorge-
stellt werden. 
 

 
 

 
Der MaP dient als Grundlage für die Erhaltung wertvoller Vogelarten 
von europäischer Bedeutung und deren Lebensräumen. Während 
der Planerstellung haben Betroffene sowie Gemeinden, Behörden 
und Verbände mehrfach die Gelegenheit, sich über die Planungen zu 
informieren und aktiv daran mitzuwirken. 

 
 
Das RP hat auf seiner Homepage (www.rp-freiburg.de) unter Aktuel-
les Informationen und eine Übersichtskarte zum Vogelschutzgebiet 
veröffentlicht. Für weitere Fragen stehen Ina Hartmann (Verfahrens-
beauftragte) unter 0761/208-4144 oder per E-Mail an Ina.Hart-
mann@rpf.bwl.de oder Regina Biss (stellv. Verfahrensbeauftragte) 
unter 0761/208-4139 oder per E-Mail an Regina.Biss@rpf.bwl.de zur 
Verfügung.  
 

 
 
Das RP weist darauf hin, dass die Kandelstraße (L 186) bei Waldkirch 
voraussichtlich von Dienstag, 13. September, bis Samstag, 22. Okto-
ber, ab dem Hotel Altersbach gesperrt ist. Die Anfahrt zum Parkplatz 
Kandel ist somit nur über das Glottertal möglich.  
 
Fotos: Frank Wiechmann 
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Verkehrswacht bietet wieder kostenlose Pro-
befahrten mit dem E-Auto an 
Die Kreisverkehrswacht Emmendingen führt das Beratungsangebot 
für E-Mobilität fort. Wer Interesse daran hat, wie der Alltag mit ei-
nem E-Auto aussieht, kann sich für eine kostenlose Probefahrt an-
melden. Ein ehrenamtlicher Moderator der Verkehrswacht kommt 
mit einem Probefahrzeug zu Ihnen nach Hause und Sie dürfen sich 
selbst einen Eindruck verschaffen. Wir erklären - Sie fahren. Die 
Probefahrten dauern circa 30-45 Minuten. 
 
Interesse an einer kostenlosen Probefahrt mit Beratung? 
Melden Sie sich direkt bei der Kreisverkehrswacht Emmendingen. 
Tel. 07685 4099985 
E-Mail: emmendingen-kvw@lvw-bw.de 
 

 

Fachkräfte gewinnen, binden und entwickeln  
Betriebe zeigen wie es geht  
Am Mittwoch, 14. September, ab 13 Uhr, beschäftigt sich die 5. RE-
GIONALE ARBEITSMARKTKONFERENZ im Konzerthaus Freiburg 
mit dem Themen Fachkräfte gewinnen, binden und entwickeln.  
Zum Einstieg wird einer der führenden Arbeitsmarktforscher in 
Deutschland, Prof. Dr. Enzo Weber vom Institut für Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung (IAB), mit Blick auf die vielfältigen Herausfor-
derungen des heutigen Arbeitsmarkts Auswirkungen und Strategien 
der Fachkräftesicherung diskutieren.  
Im Anschluss folgen Vorträge, Workshops, Diskussionsrunden und 
Best-Practice- Beispiele zu den Themenschwerpunkten Fachkräfte 
gewinnen, Fachkräfte halten sowie Unternehmen vernetzen und 
vermarkten.  
Abschließend wird der erfahrene Personal- und Organisationsent-
wickler Thomas Augspurger erläutern, wie Führungskräfte positiv 
auf ihre Mitarbeiter/innen einwirken können und wo die Grenzen der 
Motivation liegen.  
Begleitend zur Konferenz dreht sich auch an den vielfältigen Info-
Ständen im Foyer alles um das Thema „Fachkräfte“. Ein idealer Ort, 
um Kontakte zu knüpfen, sich beraten und inspirieren zu lassen.  
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die mit diesen 
Themen zu tun haben – zum Beispiel Unternehmer, Entscheider, 
Personaler, Ausbilder, Rekruter, Weiterbildungsexperten, Unterneh-
mens-, Personal- und Karriereberater.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung und 
Flyer unter www.fka-so.de/regionale-arbeitsmarktkonferenz. 
 

**************************************************************************** 
 

Berufe in Uniform  
Am Donnerstag, 22. September, informieren Einstellungsberater der 
Bundeswehr, der Bundespolizei, des Polizeipräsidiums Freiburg 
und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Interessierte 
Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran anschließenden 
Beratungen alles Wissenswerte zur Laufbahn bei Bundeswehr, 
Polizei oder Zoll. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erforderlich 
per E-Mail unter Freiburg.BIZ@arbeitsagentur.de oder per Telefon 
unter 0761 2710-264. 
 

 

 

Von Sonnenschutz bis Verkehrssicherheit: 
Sicher und gesund ins neue Kita-Jahr mit der 
UKBW 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) bietet Kita-Kindern um-
fassenden Schutz 
Es geht wieder los: Für hunderttausende Kita-Kinder in Baden-
Württemberg ist nach der Sommerpause das neue Kita-Jahr ge-
startet. Endlich wird wieder getobt, gespielt und gelernt. Die 
Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) ist hierbei eine kom-
petente Partnerin, wenn es um die Sicherheit und Gesundheit 
der Kinder in Kindertageseinrichtungen geht. Von der gesetzli-
chen Unfallversicherung und den präventiven Angeboten pro-
fitieren alle Kita-Kinder des Landes. 
Nach den Ferien heißt es für viele Kinder wieder: aufstehen, früh-
stücken und los zur Kita. Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, Auto 
oder mit Bus und Bahn – mit dem Schritt vor die Wohnungstür sind 
alle Kita-Kinder in Baden-Württemberg auf ihrem Weg von und zur 
Kita gesetzlich unfallversichert. Dieser Schutz setzt sich auch in der 
Betreuungseinrichtung fort – ob beim Spielen, Essen und Trinken 
oder bei offiziellen Veranstaltungen außerhalb der Kita: Die UKBW 
garantiert den gesetzlichen Unfallversicherungsschutz für Kita-Kin-
der, der für alle Versicherten kostenfrei ist. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen Kin-
dern ein schönes und unfallfreies neues Kita-Jahr. Die Sicherheit 
und Gesundheit unserer jüngsten Versicherten ist unser Ziel. Hierfür 
bieten wir neben dem gesetzlichen Unfallversicherungsschutz zahl-
reiche präventive Angebote sowohl für Kinder als auch Kita-Perso-
nal. Diese reichen von Seminaren der UKBW Akademie über Son-
nenschutzaktionen bis hin zu Verkehrssicherheitsmaßnahmen. Prä-
vention ist ein wichtiges Instrument zur Vermeidung von Unfällen in 
der Kita.“ 
Gesund spielen und arbeiten in der Kita – Angebote der UKBW 
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an:  

 „Das kleine Zebra - Sicher im Straßenverkehr unterwegs“: Mit 
dem verkehrspädagogischen Theaterstück bringt die UKBW in 
Kooperation mit der landesweiten Aktion „Gib Acht im Verkehr“ 
das Thema Verkehrssicherheit direkt in die Kita. Bei der Auf-
führung lernen Kinder auf spielerische Art und Weise das rich-
tige Verhalten im Straßenverkehr. Detaillierte Informationen 
unter https://www.ukbw.de/kleineszebra 

 „Sonnenschein, aber sicher! Sonnenschutz für Kinder“: UV-
Strahlung schädigt Haut und Augen, Kinder sind besonders ge-
fährdet. Tipps und Informationen rund um dem Sonnenschutz 
für Kinder gibt es unter https://www.ukbw.de/sonnenschein-
aber-sicher   

 „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensburger 
Spieleland: Alle Schulanfänger und ihre Familien sind am 24. 
bis 25. September 2022 zu den Internationalen Verkehrssi-
cherheitstagen eingeladen, um gemeinsam mit der UKBW den 
Schulweg zu trainieren.  

 Seminare der UKBW Akademie: Für Kita-Leitungen und Erzie-
hende gibt es ein großes Seminarangebot, das von Themen 
wie „Positive Psychologie und positive Führung“ über „Kinder 
und Familien mit Fluchterfahrung“ bis hin zu „Stressmanage-
ment“ reicht. Alle Infos dazu unter https://akademie.ukbw.de 

Darüber hinaus besuchen die Fachexpertinnen und Fachexperten 
der UKBW die Kitas in Baden-Württemberg vor Ort, um in Sachen 
sichere und gesunde Spiel- und Lernumgebungen zu beraten. 

mailto:emmendingen-kvw@lvw-bw.de
http://www.fka-so.de/regionale-arbeitsmarktkonferenz
https://www.ukbw.de/kleineszebra
https://www.ukbw.de/sonnenschein-aber-sicher
https://www.ukbw.de/sonnenschein-aber-sicher
https://akademie.ukbw.de/
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Leistungen für den Fall der Fälle 
Und falls es doch mal zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im Rah-
men der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, Ver-
sorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Kranken-
gymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Verletztenrente 
bei bleibenden Unfallschäden. Der Versicherungsschutz in der Kita 
und auf den damit verbundenen Wegen besteht unabhängig von der 
Aufsichtspflicht. Die Absicherung über die UKBW besteht in jedem 
Fall. 
Weitere Informationen zum Thema Versicherungsschutz und 
Prävention in der Kindertagesstätte finden Sie unter 
https://www.ukbw.de/kitakinder-sicher-und-gesund. 
 

 

 

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 

Impfen, bevor die Grippewelle rollt 
Antibiotika sind gegen Grippeviren machtlos. Wer sich schützen 
will, dem empfiehlt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG), sich rechtzeitig im Herbst ge-
gen Grippe impfen zu lassen. Die Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) übernimmt die Kosten gemäß Empfehlung der Stän-
digen Impfkommission (STIKO). 
Die Grippeimpfung schützt sehr zuverlässig vor einer schweren Er-
krankung, wenn rechtzeitig gegen die richtigen Viren geimpft wird. Da 
sich die Virenstämme sehr häufig verändern, ist es wichtig, sich jähr-
lich neu impfen zu lassen. Jede Impfung fordert das Immunsystem. 
Deshalb sollte man zum Impftermin gesund sein. Die Impfung sollte 
vorzugsweise jedes Jahr ab Oktober bis Mitte Dezember durchge-
führt werden. Nach der Impfung dauert es etwa zehn bis 14 Tage bis 
der Körper einen ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung aufge-
baut hat. Auch eine spätere Impfung zu Beginn des Jahres ist meist 
noch sinnvoll. Insbesondere, wenn die Grippewelle noch nicht einge-
setzt hat. 
 
Die STIKO empfiehlt die Impfung gegen Grippe für: 

 alle Personen ab 60 Jahren, 

 gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel 
(bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines 
Grundleidens auch schon im ersten Schwangerschaftsdrittel), 

 Menschen mit erhöhter gesundheitlicher Gefährdung aufgrund 
chronischer Krankheiten (zum Beispiel Diabetes, Herzerkran-
kungen, Asthma, Leber- und Nierenkrankheiten), 

 Bewohnerinnen und Bewohnern  von Alten- und Pflegeheimen, 

 Personen, die als mögliche Infektionsquelle im selben Haushalt 
leben oder von ihnen betreute Risikopersonen gefährden kön-
nen, 

 Personen, die andere pflegen, 

 Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Ansteckungsge-
fahr groß ist. 

 
Ansteckung vermeiden 
Ein intaktes Immunsystem kann sich gegen Grippeviren wehren. Vor 
allem dann, wenn es aktiv unterstützt wird. Grippe wird über eine 
Tröpfcheninfektion ausgelöst. Wer einer Ansteckung vorbeugen 
möchte, sollte deshalb häufig gründlich Hände waschen, große Men-
schenansammlungen meiden und aufs Händeschütteln verzichten. 
Eine gesunde Lebensweise mit einer ausgewogenen, vitaminreichen 
Ernährung und ausreichend Bewegung an der frischen Luft macht 
das Immunsystem ebenfalls stark.  
 

Grippe oder Erkältung?  
Grippe und Erkältung sind nicht immer einfach zu unterscheiden. Ty-
pisch für die Grippe ist, dass sie sehr plötzlich und mit voller Wucht 
auftritt. Betroffene fühlen sich wie gerädert, sind sehr erschöpft, alles 
tut weh und der Kopf brummt. Schüttelfrost und Fieberschübe wech-
seln sich ab. Häufig begleitet Husten die anderen Symptome.   
 
Mich hat es erwischt – was jetzt? 
Wer solche Symptome an sich bemerkt, sollte schleunigst zum Arzt. 
Wer eine Grippe verschleppt, kann unter Umständen noch lange an 
Spätfolgen leiden. Die SVLFG rät, sich in einem solchen Fall Ruhe 
zu gönnen, auf altbewährte Hausmittel zurückzugreifen, viel zu trin-
ken und sich warm zu halten. 
 

********************************************************************** 
 

Parmesan für starke Zähne 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) weist 
in einem Interview mit Prof. Dr. Christoph Benz, Präsident der 
Bundeszahnärztekammer, darauf hin, dass eine vollwertige Er-
nährung mit Milchprodukten und viel knackigem Gemüse, frisch 
aus der Region, großen Einfluss auf die Zahngesundheit hat. Zu-
sammen mit der regelmäßigen zahnärztlichen Prophylaxe und 
einer guten Mundhygiene hält eine gesunde Ernährung Zähne 
und Zahnfleisch gesund. 
Mit dem Slogan „Gesund beginnt im Mund“ werben die gesetzlichen 
Krankenkasse und die Zahnärzteschaft zum Tag der Zahngesundheit 
am 25. September für eine mundgesunde Lebensweise. Die SVLFG 
betont in diesem Jahr den Wert der zahngesunden Ernährung. Doch 
welche Lebensmittel gehören dazu? Überreife Bananen sicher nicht. 
Zu leicht klebt sich das stark zuckerhaltige Fruchtfleisch in die Zahn-
zwischenräume. Fruchtsäuren aus Zitrusfrüchten können Zähne 
ebenfalls schädigen. Und ständiges schlückchenweises Trinken 
(Dauernuckeln) von gesüßten Getränken, Fruchtsäften oder Schor-
len ist bekanntlich ein Hauptkariesverursacher – vor allem im früh-
kindlichen Alter. Günstig dagegen sind Gemüse wie Karotten oder 
Kohlrabi, die zum Kauen anregen. Milchprodukte, allen voran Parme-
san, liefern dem Körper wichtiges Kalzium, dass er zum Aufbau der 
Zähne und Knochen benötigt. Tiefergehende Informationen zum 
Thema zahngesunde Ernährung und zahnärztliche Prophylaxe gibt 
Prof. Dr. Christoph Benz, Präsident der Bundeszahnärztekammer. Im 
Interview mit der SVLFG erklärt er zudem, welchen Einfluss die 
Mundgesundheit auf das gesamte Wohlbefinden einer Person nimmt. 
Laut Prof. Dr. Benz dürfen Karies & Co. nicht isoliert betrachtet wer-
den. Denn Krankheiten der Zähne, des Zahnfleisches, des Kiefers 
und der Mundschleimhaut belasten den ganzen Organismus und un-
ter Umständen auch die Psyche. Das ausführliche Interview ist online 
zu finden unter www.svlfg.de/gesund-beginnt-im-mund. 
 
Vorsorgeangebote der gesetzlichen Krankenkassen nutzen 
Neben der gesunden Ernährung spielen Mundhygiene und Vorsor-
geuntersuchungen eine entscheidende Rolle, wenn es darum geht, 
Kiefer, Zähne und Zahnfleisch ein Leben lang gesund zu erhalten.   
Die LKK bietet ihren Versicherten umfassende und kostenfreie Vor-
sorgemaßnahmen an. Für Kinder im Alter vom sechsten bis zum 33. 
Lebensmonat übernimmt die LKK die Kosten für drei zahnärztliche 
Früherkennungsmaßnahmen. Zusätzlich besteht in diesem Alter ein 
Anspruch auf Anwendung von Fluoridlack zur Zahnschmelzhärtung. 
Vom 34. Lebensmonat an bis zur Vollendung des sechsten Lebens-
jahres besteht ein Anspruch auf drei weitere zahnärztliche Früher-
kennungsmaßnahmen. Ab dem sechsten Lebensjahr bezahlt die 
LKK für alle Versicherten eine halbjährliche Vorsorgeuntersuchung 
beim Zahnarzt im Rahmen der Individualprophylaxe sowie  jährlich 
eine Zahnsteinentfernung. 
 

https://www.ukbw.de/kitakinder-sicher-und-gesund
http://www.svlfg.de/gesund-beginnt-im-mund
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Umfassende Vorsorgeleistungen für Pflegebedürftige 
Pflegebedürftige und Menschen mit Behinderungen haben oft ein 
sehr hohes Karies- oder Parodontose-Risiko. Für diesen Personen-
kreis umfassen die zahnärztlichen Vorsorgeleistungen die Erhebung 
des Mundgesundheitsstatus, die Erstellung eines individuellen Mund-
gesundheitsplans, eine Aufklärung zur Mundgesundheit sowie einen 
halbjährlichen Anspruch auf Zahnsteinentfernung.  
 

Professionelle Zahnreinigung - das Extra bei der LKK 
Die professionelle Zahnreinigung dient der Vorsorge von Karies und 
chronischer Zahnfleischentzündung. Ursachen sind oft Zahnstein 
oder Zahnbeläge. Diese werden im Rahmen der professionellen 
Zahnreinigung besonders gründlich entfernt. Danach werden die ge-
reinigten Flächen poliert und mit Fluorid gehärtet. Die LKK übernimmt 
einmal im Kalenderjahr bis zu 80 Prozent der Kosten, maximal 50 
Euro.  
 

Mehr Informationen online 
Unter www.svlfg.de/zahn-und-mundgesundheit gibt die LKK detail-
lierte Informationen  zur Zahn- und Mundgesundheit sowie zu den 
zahnärztlichen Vorsorgeleistungen. 
 

 

QR-Code zum ausführlichen Interview mit Prof. 
Dr. Benz 

 

QR-Code zu den LKK-Vorsorgeleistungen der 
Zahn- und Mundgesundheit 

 

 

 

DRV Baden-Württemberg begrüßt Nach-
wuchskräfte: 
»Kluge Köpfe für die Rente« gefunden 
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente« hat die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier Ausbil-
dungs- und Studiengänge erfolgreich junge Nachwuchskräfte gefun-
den. »Ich freue mich, dass wir allen Nachwuchskräften bei erfolgrei-
chem Abschluss bereits jetzt eine unbefristete Übernahme garantie-
ren können«, sagte Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV Ba-
den-Württemberg, anlässlich des Ausbildungs- und Studienbeginns 
im September 2022 in Karlsruhe. 
Es sei keine Selbstverständlichkeit zum Ausbildungsstart insgesamt 
63 neue Azubis in den Bereichen der Sozialversicherungsfachange-
stellten und der Kaufleute für Büromanagement begrüßen zu dürfen, 
betonte Schwarz mit Blick auf die zunehmend schwierige Situation 
für Ausbildungsbetriebe. Zusätzlich würden insgesamt 70 junge Stu-
dienanfänger im Rahmen des dualen Studiums zum Bachelor of 
Laws – Rentenversicherung und zum Bachelor of Science aufgenom-
men. 
Hinzu kommen rund 230 junge Menschen, die bereits bei der DRV 
Baden-Württemberg eine Ausbildung durchlaufen. Je nach Ausbil-
dungsgang und -jahr bekommen die Nachwuchskräfte bis zu 
1.348,78 Euro Ausbildungsvergütung im Monat. 
 
Andreas Schwarz verweist zudem auf die Attraktivität der DRV Ba-
den-Württemberg als Arbeitgeber in der Region: »Als ein Unterneh-
men, das seit mehr als neun Jahren mit dem Audit berufundfamilie 

eine familiengerechte Personalpolitik verfolgt, haben wir 2022 als be-
sondere Auszeichnung das Zertifikat mit Prädikat erhalten. Zu unse-
rer Unternehmenskultur gehören unter anderem flexible Arbeitszei-
ten, Homeoffice, Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Fami-
lienpause und ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanage-
ment.« 
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsverfahren 
finden Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefuerdie-
rente.de und auf den Social Media Kanälen des Unternehmens (Ins-
tagram und Facebook »Kluge Köpfe für die Rente«). 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist An-
sprechpartner für rund 7 Millionen Rentenversicherte und zahlt mo-
natlich rund 1,5 Millionen Renten aus. Mit ihrem versicherten- und 
arbeitgeberfreundlichen Beratungsnetz ist sie in Baden-Württemberg 
in allen Fragen der Altersvorsorge, Prävention, Rehabilitation und 
Rente der kompetente regionale Ansprechpartner. Den vorliegenden 
Text und weitere Informationen können Sie auf unserer Internetseite 
unter http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen. 
 

***************************************************************************** 
 

Die häufigsten Rentenirrtümer 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnupfen: 
Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente machen unter 
Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter dem Stichwort 
»Die häufigsten Rentenirrtümer« zusammengestellt: 
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird oft 
behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich aus 
allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten rentenrechtlichen Zei-
ten. Dabei werden die letzten Jahre genauso behandelt wie die an-
deren Beitragsjahre auch. 
 

»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt 
habe!« – stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversi-
cherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erforder-
lich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch Kinderer-
ziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Ver-
sorgungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus einer ge-
ringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) angerech-
net. 
 

»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig 
ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986 sind 
Frauen und Männer in der Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie 
hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Al-
ter des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. 
Insbesondere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen Fäl-
len dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt. 
 

»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. 
Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge in 
Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne Ab-
schläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente 
für besonders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre 
auf 65 Jahre an. 
 

»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behaup-
tet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahrgängen 
1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise von 65 auf 67 
Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere 
Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechen-
den Abschlägen beantragen kann. 
 

http://www.svlfg.de/zahn-und-mundgesundheit
http://www.klugekoepfefuerdierente.de/
http://www.klugekoepfefuerdierente.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
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»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, 
wenn ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häu-
fig, stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Re-
gelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschlie-
ßend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die Ab-
schläge bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. 
 

»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge sollten 
drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden. 
 

»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur 
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versorgungs-
ausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser endgültig. Es 
gibt jedoch mehrere »Hintertürchen«, mit denen der Versorgungs-
ausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit 
für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen eines Versor-
gungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte verstor-
ben ist und noch keine oder nur sehr geringe Leistungen aus der 
Rentenkasse erhalten hat. 
 

»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch 
das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) min-
dert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha wer-
den normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung entrich-
tet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt 
eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit und 
damit auch zu einer höheren Rente. 
 

»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der 
Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminde-
rung abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies 
ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen 
vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Berufs-
krankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbs-
minderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der 
vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr abgedeckt. 
 

»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungs-
rente erhalten«. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab 
es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben 
Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente und 
werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. 
Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist al-
lerdings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende Renten-
beiträge gezahlt haben.  
 

»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist 
falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird 
von der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung er-
folgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also 
nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Renten-
arten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene (Wit-
wen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erziehungsrenten) und 
Erwerbsminderungsrenten. 
 
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf un-
serer Internetseite unter http://www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de abrufen. 
 

 

Werbung erregt Aufmerksamkeit 
 

Vereinsnachrichten 

Kath. Bildungswerk 
Die Sommerferien gehen zu Ende und wir starten 
wieder mit Sport und Gymnastik in der Halle. 
Ab dem 12. September geht es los: 
 

Frauen Gymnastikgruppe ab 60 Jahren 
Montags von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr Sporthalle Untertal 
 

Frauen Gymnastikgruppe ab 60 Jahren 
Donnerstags von 9.00Uhr - 10.00 Uhr Sporthalle Untertal 
 

Gymnastik für Seniorinnen ab 70 Jahren 
Donnerstags von 17.00Uhr - 18.00 Uhr Sporthalle Untertal 
 

Männer Gymnastikgruppe ab 60 Jahren 
Dienstags von 19.00Uhr - 20.00 Sporthalle Untertal 
 

Bei Interesse oder Fragen bitte anrufen unter:  
07683/1694 Antje Häringer 
 

 

 
 

http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
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Ausflug zum Belchen 
(Fa. Obert) 
 
Termin:   Dienstag, 20. September 2022 
 
Abfahrt:  11.00 Uhr, ab Adler (alle Bushaltestellen talauf-
  wärts) 
 
Preis:  27.50 Euro (ab 30 Personen) 
 
Der Belchen ist einer der schönsten und aussichtsreichsten 
Schwarzwaldberge. 
 
Wir fahren mit der Gondel hoch und runter (im Preis inbegriffen) 
und planen dort ca 2 Stunden Aufenthalt. 
Eine kleine Rundwanderung um den Belchengipfel ist für alle die 
einigermaßen zu Fuß sind geplant. 
 

Abschluß:   Jostalstüble, Titisee-Neustadt. 
Rückkehr:   ca 20.30Uhr. 
 
Anmeldung bis spätestens 14. September 2022 
 

Elisabeth Stratz  Tel. 1278 
Roswitha Kaltenbach Tel. 1251 
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Bekanntmachung der Interessengemein-
schaft "Kultur- Erholungslandschaft und Le-
bensqualität " im Simonswäldertal 
In der Gemeinderatsitzung vom 12.01.2022 hat der Gemeinderat 
auf Vorschlag der Interessengemeinschaft folgende Förderungen 
zur Landschaftsoffenhaltung bis zu einer Gesamtförderung in Höhe 
von 7.000,00 EUR beschlossen. 
 

- Weidezaunpfähle mit 2,00 EUR/Pfahl (maximal 50 Pfähle/Jahr 
und Betrieb) 

- Weidezaunzubehör bis 150,00 EUR/Betrieb 

- es werden bis zu 40 hochstämmige Obstbäume mit 20,00 
EUR/Baum gefördert 

- der Messersatz für eine Mähmaschine wird bis 200,00 EUR/ Be-
trieb gefördert 

- bei Einsatz einer Mulchraupe oder einem Auslegmulcher (nur im 
Offenland nicht im Wald wird die Arbeitsstunde mit 30,00 
EUR/Std. gefördert 

- Freischneider werden mit 20% der Anschaffungskosten gefördert 
 
Weitere Vorschläge zur Förderung nimmt Clemens Weis, Kasperhof 
gerne entgegen. 
Bei Vorlage der Rechnungen wird die Förderung durch die Gemein-
deverwaltung, Herrn Scherzinger angewiesen. 
 
Sammelbestellung für Düngekalk 
Die Böden der Wiesen und Mähweiden werden durch Umweltein-
flüsse sauer. 
Um die Qualität der Böden zu verbessern, wird eine Kalkung emp-
fohlen. 
Der Kauf des Kalkes wird aus dem vom Gemeinderat beschlosse-
nen Budget mit 73,00 EUR/ Big Pack gefördert. 
Bestellungen können bei Thorsten Hug (Telefon 0172-6279210 ) ab-
gegeben werden. 
 

Kirche 

 
PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU 

 
Sonntag, 11.09.2022 / 10:00 Uhr 
Gesamtgottesdienst in der Ev. Kirche Kollnau, gemeinsam mit der 
Waldkircher Gemeinde, mit Prädikantin Brita Kopf 
 

Mittwoch, 14.09.2022 / 09:15 Uhr 
Fröhliches Frühstück im Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Donnerstag, 15.09.2022 / 14:30 Uhr 
Senioren-Nachmittag im Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Freitag, 16.09.2022 / 16:00 Uhr 
Friedenskreis im Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Sonntag, 18.09.2022 / 18:00 Uhr 
Abendgottesdienst in der Ev. Kirche Waldkirch, gemeinsam mit der 
Kollnauer Gemeinde, mit Prädikantin Brita Kopf 
 

Dienstag, 20.09.2022 / 19:00 Uhr 
Bibelgesprächskreis im Ev. Gemeindehaus Kollnau (Leitung Hr. 
Uth) 
 

Mittwoch, 21.09.2022 / 18:30 Uhr 
Ökumenisch ANgeDACHT in der Kath. Kirche St. Georg Bleibach 
 

Sonntag, 25.09.2022 / 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Jubel-Konfirmation in der Ev. Kirche Kollnau, mit 
Pfr. i.R. Prof. Christoph Schneider-Harpprecht 
 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

10.09.2022 – 25.09.2022 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Mittwoch, 21.09.22 in Gutach geschlossen 
Donnerstag, 22.09.22 in Simonswald geschlossen 
Montag, 26.09.22 in Gutach geschlossen 
Wir bitten um Beachtung. 
 

Spiritueller Abend am 15.9. mit Musik und Austausch:  
Das Vaterunser – Eine Hilfe zum richtigen Leben? 
Viele haben den Eindruck, dass das Vaterunser an ihnen oft vorbei-
geht. Manchmal fehlt die Aufmerksamkeit, ein andermal bleiben die 
Worte beim Beten leer. Der Abend gibt Raum, sich dem Grundgebet 
der Christen auf neue Weise zu nähern: mit Musik und in der Stille, 
für sich persönlich und im Austausch mit anderen. Der Abend findet 
statt am Donnerstag, 15. September von 19.30 – 21 Uhr in der Kir-
che St. Georg in Bleibach / Leitung: Claudia Wangler und Eva 
Baumgartner 
 

Mitgliederversammlung caritativer Förderverein St. Michael Gut-
ach 
am Mittwoch, 14.09.2022 um 18:30 Uhr im Großen Saal, Kirche St. 
Michael in Gutach. 
 

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:  

 Begrüßung 

 Gedenken an verstorbene Mitglieder  

 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit  

 Bericht des 1. Vorsitzenden 

 Bericht des Kassierers 

 Bericht des Kassenprüfers 

 Entlastung des Vorstands 

 Neuwahlen der Vorstandschaft 

 Satzungsänderung (Im Hinblick auf die Anerkennung von Prä-

ventions- und Interventionsregelungen gegen sexualisierte Ge-

walt sind alle kirchlichen Vereine verpflichtet, die entsprechen-

den Statuten in ihre Vereinssatzung aufzunehmen.) 

 Verschiedenes 

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden, 
damit der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setzen kann. 
 

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Mit freundlichen Grüßen, 
Martina Elsässer, Vorstandsvorsitzende 
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Mitgliederversammlung Kirchenbauförderverein St. Michael 
Gutach 
am Mittwoch, 14.09.2022 um 19:45 Uhr im Großen Saal, Kirche St. 
Michael in Gutach. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:  

 Begrüßung 

 Gedenken an verstorbene Mitglieder  

 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit  

 Bericht des 1. Vorsitzenden 

 Bericht des Kassierers 

 Bericht des Kassenprüfers 

 Entlastung des Vorstands 

 Neuwahlen der Vorstandschaft 

 Satzungsänderung (Im Hinblick auf die Anerkennung von Prä-

ventions- und Interventionsregelungen gegen sexualisierte Ge-

walt sind alle kirchlichen Vereine verpflichtet, die entsprechen-

den Statuten in ihre Vereinssatzung aufzunehmen.) 

 Verschiedenes 

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden, 
damit der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setzen kann.  
 

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Mit freundlichen Grüßen 
Rolf Paschke, Vorstandsvorsitzender 
 

Erntedank – Patrozinium – Familiengottesdienst in Gutach am 
25.09.2022 
Am Sonntag, 25.09.2022 findet um 10.30 Uhr der Gottesdienst zu 
Erntedank und Patrozinium als Familiengottesdienst im Freien auf 
der Wiese zwischen Kirche und Pfarrhaus statt. 
Die mitgebrachten und gesegneten Speisen können im Anschluss an 
den Gottesdienst bei einem Picknick auf der Wiese verzehrt werden. 
Gerne können Sie eine Picknickdecke mitbringen. Für Getränke ist 
gesorgt. Herzliche Einladung. 
 

Redaktionsschluss 
Kirchliche Mitteilungen am Mittwoch, 14.09.2022 
 

Sa, 10.09. Samstag der 23. Woche im Jahreskreis 
Kollekte Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

11:00 U  Taufe: Paula Scherzinger (U) (Berghofkapelle) 

14:00 S  Trauung Sarah Menda - Simon Thoma - mit Taufe 
von Luca Thoma (Ecklebergkapelle) 

14:00 U  Trauung Verena Fischer - Jonas Brugger 

14:30 B  Trauung Christel und Markus Dufner 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - Gertrud u. 
Georg Fischer, Burgethof  

So, 11.09.  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

09:00 S  Eucharistiefeier 

10:30 G  Eucharistiefeier - Emma Wernet u. die Verstor-
benen der Familie Wernet - Burger  

12:00 B  Taufe: Tilda Luise Klausmann (B), Maurizio Nerio 
Zirilli (B) 

Mo, 12.09. Montag der 24. Woche im Jahreskreis 

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 13.09. Heiliger Johannes Chrysostomus, Bischof von Kon-
stantinopel, Kirchenlehrer [407]  

18:00 B  Stiftungsratsitzung  

18:30 B  Eucharistiefeier – Erika, Emma u. Josef Winter-
halter / Josefine u. August Weber 

20:00 B  PGR-Sitzung  

Mi, 14.09. Kreuzerhöhung 

08:00 O  Eucharistiefeier - Eugen u. Peter Gehring / Josef 
u. Maria Hoch / Sophie Baumer 

18:30 G Mitgliederversammlung caritativer Förderverein 
St. Michael Gutach, Unterkirche 

19:45 G Mitgliederversammlung Kirchenbauförderverein 
St. Michael Gutach, Unterkirche 

Do, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

19:30 B  Vater unser - Abend: Vaterunser – Hilfe zum 
richtigen Leben? 

Fr, 16.09. Heiliger Kornelius, Papst [253], und heiliger Cyprian, 
Bischof von Karthago, Märtyrer 

17:00 B  Rosenkranz 

18:00 U  Eucharistiefeier in der Kopfrainkapelle 

Sa, 17.09. Heilige Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin, 
Gründerin von Rupertsberg und Eibingen, Kirchenlehrerin 
[1179]    Kollekte für die Pfarrkirche 

14:00 B  Trauung Franzi Stövhase - Heiko Burger 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend Lambert Weis, 
Grüner Baum u. Angehörige  

So, 18.09.  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte für die 
Pfarrkirche 

09:00 O  Eucharistiefeier - Erika u. Siegfried Weiß / 
Simone Weiß / Florian Weiß / alle Verstorbenen 
der Familien Weiß u. Stratz /  

10:30 B  Eucharistiefeier - Eugen u. Frieda Fehrenbach u. 
Elisabeth Metz 

17:00 U  Eucharistiefeier in der Jodokuskapelle 

Mo, 19.09. Montag der 25. Woche im Jahreskreis 

17:00 B  Rosenkranz 

Di, 20.09.  

18:30 U  Eucharistiefeier - mit eucharistischer Anbetung - 
für die armen Seelen  

Mi, 21.09. Heiliger Matthäus, Apostel und Evangelist 

08:00 O  Eucharistiefeier 

18:30 B  ökumenisch ANgeDACHT 

Do, 22.09. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis  

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 23.09. Heiliger Pius von Pietrelcina (Pater Pio), 
Odenspriester [1968]  

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 24.09. Samstag der 25. Woche im Jahreskreis 
Große Caritas-Kollekte 

13:00 S  Trauung Marina Eckmann - Thomas Fahrländer 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - Walter Schon-
hardt, Eltern u. Schwiegereltern  

So, 25.09.  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Große Caritas-Kollekte 

09:00 S  Eucharistiefeier - Maria u. Richard Weber / 
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Maria Emler geb. Walter (JM)/ Maria, Heinrich u. 
Rosa Hertenstein, Eltern, Geschwister u. Verst. v. 
Hugenhof (JM) 

10:30 G  Eucharistiefeier - Patrozinium St. Michael - 
Erntedank - Familiengottesdienst 

12:00 S  Taufe: Marie Gehring (B) 

 
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat:  Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Pfr. Rolf Paschke, Alexanderstr. 9,  
07681/4943667 rolf.paschke@kath-semes.de 
Pater Kurian Thomas Kattamkottil, 07685/9139635 
Pater.thomas@kath-semes.de 
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Simonswald 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 
bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 
Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74 

 

 
 

 

Appartement 45 m2, 340.- KM und Wohnung 120m2, 720.- KM 
beide in Gütenbach, TEL.: 0179-5027919 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
Wichtige Mitteilung für unsere Kundschaft!!! 

Aus personellen und privaten Gründen werde ich ab dem 
12. September 2022 ( KW 37 ) 

Mittwochs den Landmarkt immer ganztags geschlossen halten. 
Ich bitte um Ihr Verständnis. 

 

Es ist nicht der Anfang vom Ende! 
Bitte unterstützen Sie  

den Landmarkt auch weiterhin mit Ihrem Einkauf, 
so dass dieser noch ein paar Jahre bestehen bleiben kann. 

 

Vielen lieben Dank 
Ute Sommer 

 

 

 

 
Geflügelverkauf 

Leger. Hühner, usw. vorbestellen! 
Dienstag, 20.09.2022 u. 08.10.2022 
Simonswald, Sägeplatz, 14.00 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte, 05244-8914 www.gefluegelzucht-schulte.de 

 

 

 

mailto:pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
mailto:rolf.paschke@kath-semes.de
mailto:guenter.hin@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
mailto:eva.baumgartner@kath-semes.de
mailto:bernadette.lehrer@kath-semes.de
http://www.kath-semes.de/
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